
1610 292

zuvbun

o a

g ezugspreffe Abend Ausgabe Anzeigenpreeiſe

x die s geſpaltene 34 mm breite Millie ne er mee oder deren Raum 60Pf22 50 Mk durch die Poſt 22 50 r 2 Fgamillenanzeigen 40Pf Reklamenausſchl Fuſtellungsgebühr Be die 92 mm breite M ryeilewerden von allen Reichs S 50 Mark Anzeigen nehmen ane angenommen Im unſere Seſchäſtsſtellen u Fämtlicheunter er iSaale eingetragen J ee m W untags und Montags 1 malſeripte Gewähr üder 5 m Schriftleitung und Haupt Genommen Uachèruck nur mit der T ſchäftsſtelle hHalle Neue PromeQuellenangabe SaaleZeitung nade 1a Se Brauhausſtr 17Jattet Fernr der Schriſeitungür Ueben Geſchäftsſtellen SroP u za rV
Vierunöfünfsigſter Jahrgang

Ur 328 Halle Freitag den 16 Juli 1920 Einzelpreis 30 Pfg
Der Sieg der Vernunft

Die in i eingegangene Antwort der Alliierten
auf die enögültige deutſche Entſcheidung in der Kohlen
frage zeigt daß man auf dem beſten Wege iſt die

ormel für den Ausgleich der Jntereſſengegenſätze zu
nden Nach der geſtern nachmittag eingegangenen

kurzen Havas Meldung die wir im Leitartikel der
heutigen Morgennummer unſeres Blattes beſprochen
haben glaubte man annehmen zu können daß man
bereits zu einem feſten Abkommen gelangt ſei Das iſt
jedoch nicht der Fall Die deutſchen J haben
nur der h n Abſicht mit einem Ultimatum den
Verhandlungen ein Ende zu machen einen Riegel vor
geſchoben Mit dem ſorgfältig vorbereiteten Einmarſch
in das Ruhrgebiet war es noch nichts ſondern es wird

weiter verhandelt Die Alliierten haben ſich mit den
deutſchen Vorſchlägen nochmals eingehend beſchäftigt und
ihnen ihrerſeits neue Bedingungen gegenübergeſtellt
die ſchon weſentlich milder und entgegenkommender
klingen als die urſprünglichen diktatoriſchen Forde
rungen Es ſcheint tatſächlich der Vermittlertätigkeit
Lloyd Georges zugeſchrieben werden zu müfſſen daß jetzt
Bedingungen annehmbar werden die beim direkten Ver
handeln mit den zunächſt beteiligten deutſchen und fran
S Delegierten und Sachverſtändigen unerfüllbar
erſchienen

Es liegen neue Anzeichen dafür vor daß der Haupt
hinderungsgrund für eine Verſtändigung bei den direkten
Verhandlungen zwiſchen den deutſchen und franzöſiſchen
Sachverſtändigen immer wieder Herr Stinnes geweſen
iſt der nicht den rechten Ton fand die Gegner von der
Richtigkeit ſeiner ſachlichen Bedenken zu überzeugen
Nach Meldungen aus Spa die auch in rechts gerichteten
Blättern wiedergegeben werden iſt der Umſchwung
innerhalb der deutſchen Delegation auf zwei Momente
zurückzuführen die beide der Mitwirkung des Miniſters
Simons zu verdanken ſind Das eine iſt ein Telephon
eſpräch das Simons mit Hus hatte und in deſſen
erlauſf Hus erklärte daß er nochmals nach Spa

kommen wolle das zweite Moment iſt anſcheinend eine
energiſche Unterredung die Simons mit
Herrn Stinnes hatte

Der deutſche Außenminiſter ſcheint dem Gewaltigen
des Ruhrreviers klar gemacht zu haben daß eine Ueber
ſpannung der deutſchen Forderungen zur Kataſtrophe
führen müſſe die bei einigem Entgegenkommen der
Jnduſtrie zu vermeiden ſein würde Auch Echo de Paris
behauptet innerhalb der deutſchen Delegation hätten ſehr lebhafte Meinungs
verſchiedenheiten geherrſcht namentlich zwiſchen
Fehrenbach Simons und den Sach verſtändigen Jn Spa
wird ein Ausſpruch des Reichsminiſters Simons ver
breitet Bei uns reden die Sachverſtändigen
zu laut die Diplomaten zu leiſe

Wenn dieſer Ausſpruch von Dr Simons wirklich
fallen iſt und das erſcheint uns nicht unmöglichſo würde er die Situation wie ein Blitz erleuchten denn

auf der Gegenſeite haben die Diplomaten das Wort und
die Sachverſtändigen ſind nur zu ihrer Beratung und
Unterſtützung da Bei uns dagegen laufen bekanntlich
die Sachverſtändigen Sturm ſeitdem Streſemann und
ſein Anhang das Schlagwort von den Fachminiſtern in
den Wahlkampf geworfen hatte
Man wird nun im Reiche abwarten müſſen wie ſich

die Dinge in Spa weiter entwickeln werden Ein allzu
großer Unterſchied beſteht ja zwiſchen der deutſchen Ent
ſcheidung und der Form in welcher die Alliierten ſich mit
ihr abfinden zu können glauben nicht mehr Auch die
Drohung der Beſetzung des Ruhrreviers falls die Liefe
rung von 6 Millionen Tonnen in den kommenden drei
Monaten unter den angegebenen Nebenbedingungen
nicht erreicht werden kann will uns nach Lage derDinge nicht gar ſo ſchreckhaft erſcheinen und uns mehr
eine Scheinkonzeſſion an die Franzoſen bedeuten Die
Kontrollkommiſſionen die unter Hinzuziehung Deutſch
lands in Eſſen Berlin und Oberſchleſien eingerichtet
werden ſollen ſind die Stellen wo man ſich in erſter
Linie über die Möglichkeit der Durch n des
kommens und über die gemeinſame Arbeit an der Er
reichung des Zieles wird unterhalten müſſen Daß alle
Kräfte anzuſpannen ſind um die übernommenen Ver
pflichtungen zu erfüllen kann natürlich keinem Zweifel
unterliegen ebenſowenig aber die Tatſache daß die
Alliierten ſich ihrerſeits zur tatkräftigen Hilfe verpflichtet
haben durch die uns die Erfüllung unſerer Pflichten
erft möglich ſein wird Es iſt alſo ein Gegenſeitigkeits
verhältnis geſchaffen das einſeitige Diktaturgelüſte
eigentlich ausſchließt Und damit iſt ſchon viel gewonnen
und es kann möglich ſein in den vor uns ch et ſechs
Monaten die Aufklärungsarbeit erfolgreich auſeten

Das Kohlenabkommen von Spa
Spa 15 Juli Jn der Antwort der Entente heißt

es Die dentſche Regierung W tet ſich vom 1 Auguſt
1920 an auf ſechs nate monatlich zwei
Millionen Tonnen Kohle welche Menge von der Wieder
utmachungs Kommiſſion gt worden iſt zur
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angerechnet und zwar zum deutſchen Jnlandpreiſe
Außerdem wird als Gegenleiſtung für die den Alliierten
zu erlaubende Befugnis ſich nach Klaſſen und Quali
täten eingeteilte Kohle liefern zu laſſen eine Prämie von
fünf Goldmark die von dem Empfänger in bar zu zahlen
iſt zum Erwerb von Nahrungsmitteln für die deutſchen
Bergarbeiter verwendet Während der Dauer der an
gegebenen Kohlenlieferungen werden die in den Para
graphen 2 3 und 4 des Protokolls vom 11 Juli vorge
ſehenen Kontrollmnaßnahmen in der gemäß dem Wortlaut
der beiliegenden Anlage abgeänderten Form ſofort in
Kraft geſetzt

Es wird alsbald zwiſchen den Alliierten ein Ab
kommen über die Verteilung der oberſchleſiſchen Kohle
durch eine Kommiſſion getroffen in der Deutſchland
vertreten ſein wird Dieſes Abkommen unterliegt der
Genehmigung der Reparationskommiſſion Es tritt
alsbald in Eſſen eine Kommiſſion zuſammen in der die
Deutſchen vertreten ſein werden Aufgabe dieſer Kom
miſſion wird es ſein Mittel und Wege zu finden um
die Lebensbedingungen der Bergarbeiter bezüglich der
Ernährung und der Kleidung und im Hinblick auf eine
beſſere Ausbentung der Bergwerke zu heben

Die alliierten Regierungen erklären ſich bereit
Deutſchland während des obenerwähnten ſechsmonatigen
Zeitraumes einen Vorſchuß zu gewähren infolge des
Unterſchiedes zwiſchen dem gemäß Paragraph 2 gezahlten
Preiſe und aus dem Ansfuhrpreiſe der deutſchen Kohle
Falls am 5 November 1920 feſtgeſtellt werden ſollte daß
bie Geſamtliefernng für Auguſt September und Oktober
1920 die ſechs Millionen Tonnen nicht erreicht hat
würden die Alliierten zur Beſetzung eines weiteren
Teiles deutſchen Gebietes des Ruhrgebietes oder irgend
eines anderen ſchreiten

Es wird in Berlin eine ſtändige Delegation der
Wiedergutmachnngs Kommiſſion errichtet Jhre Auf

abe beſteht darin ſich zu vergewiſſern daß die in dem
kommen vom 16 Juli 1920 vorgeſehenen Kohlen

lieferungen ausgeführt werden

Enöe der Konferenz am Sonnabenö
Berlin 16 Juli Eigene Drahtnachricht Das Tage

blatt meldet aus Spa Bei den alliierten Delegationen iſt
die Anſicht vorherrſchend daß die Konferenz am Sonnabend
zu Ende ſein wird Die Erſchöpfung iſt allgemein Die
eaage iſt nun ob überhaupt über die Wiedergutmachungs
rage noch verhandelt werden ſoll oder nicht Für die Fort

dauer der Konferenz würde aber auch die Frage der perſön
e Anſchauung Lloyd Georges und Millerands maß
gebend ſein Wahrſcheinlich wſtrde es ausſchlaggebend ſein
ob ſie es taktiſch für richtig halten mit dem bisher Erreichten
heimzukehren oder das Eiſen noch weiter zu ſchmieden
Einer Aeußerung des Sekretärs von Lloyd George zu eng
liſchen Journaliſten iſt aber auch die Möglichkeit zu ent
nehmen daß die Konferenz mit der Kohlenfrage abſchließt
und die Wiedergutmachungsfrage einer bereits in Spa ge
bildeten Kommiſſion zur weiteren Bearbeitung übertragen
wird Es müßte dann nur noch entſchieden werden auf
welcher Grundlage dieſe Kommiſſion ihre Erörterungen fort
ſetzt beſonders ob ſie ſelbſtändig bleibt wie bisher oder der
Wiedergutmachungskommiſſion untergeordnet wird

Ein Proteſt des deutſchen Gewerkſchaftsbundes
gegen Spa

Berlin 16 Juli Der Deutſche Gewerkſchafts
bund beſtehend aus dem Geſamtverband der chriſtlichen Ge
werkſchaften dem Geſamtverband der Angeſtellten Gewerkſchaften
und dem Geſamtverband der Beamten und Staatsangeſtellten
Gewerkſchaften mit insgeſamt zwei Millionen Mitgliedern ver
öffentlicht folgende Erklärung

Der Verlauf der Verhand kungen in Spa hat in den
Kreiſen der Arbeiter Angeſtellten und Beamten die größte
Empörung geſchaffen Der Deutſche Gewerkſchaftsbund ſieht
ſich daher zu folgender Erklärung veranlaßt

1 Der D G B erhebt den ſchärſſten Proteſt gegen den
Verſuch die deutſchen Arbeiter in dauernde
Zwangsarbeit für ausländiſche kapita
liſtiſche Jntereſſen zu nehmen

2 Der D G B ſieht in den Forderungen der Entente auf
Einrichtung einer Kontrollkommiſſion für die Kohlen
verteilung die Abſicht einer ſyſtematiſchen Erdroſfelung
aller der Jnduſtrien die im Wettbewerb mit den Entente
ſtaaten arbeiten und dadurch eine Brotlosmachung großer
Maſſen der deutſchen Arbeiter und Angefſtellten

3 Der D G B hält die ausveichende Belieferung der deut
ſchen Jnduſtrien mit Kohle nach Annahme der Entente
forderungen für unmöglich und befürchtet ſtärkſte Arbeits
loſigkeit als Folge

4 Der D G B erblickt in den Forderungen der Entente den
Verſuch eine gewaltſame Regulierung der Arbeitszeit über
die Köpfe der internationalen Bergarbeiterorganiſationen
hinweg durchzuſetzen Er empfindet dieſe Beſtrebungen als
einen Hohn auf die Anerkennung der Arbeiter und Ange
ſtellten aller Länder als vollwertigen Wirtſchaftsfaktor

Mag die Konferenz in Spa zu Ende gehen wie ſie will Jhr
Refultat wird von den deutſchen Arbeitern Angeſtellten und
Beamten nur dann anerkannt werden wenn es den
Lebensintereſſen des deutſchen Volkes Spiel
raum und ihm die Möglichkeit zum Wiederauf
ſtieg gibt Die Zeit für eine einſeitige Beſtimmung der Ge
ſchiche der Völker durch diktatoriſche Anordnungen iſt für immer

in kennt h e die nrbeiter Ang Veamten aller Länder auf,

Eſſen 16 Juli Eigene Drahtnachricht Die Ange
ſtelltengruppe der Arbeitskammer für den Ruhrkohlenberg
bau ſandte an den Miniſter des Auswärtigen nach Spa fol
gendes Telegramm

Jm Anſchluß an die Stelkungnahme der geſamten Ar
beiterſchaft zu dem Kohlendiktat der Entente ſtellt die An
geſtelltengruppe noch einmal feſt daß die geſtellten Forderungen einerſeits unerfüllbar find und andererſeits die
größten Unruhen im Renvier auslöſen werden Die Unter
zeichnung eines ſolchen Diktats wird wegen der Unerfüllbar
keit immer wieder die Gefahren herausbeſchwören die wir
angeſichts der Verhandlungen in Spa erleben müſſen Die
geſamte Angeſtelltenſchaft iſt einſtimmig von dem feſten
Willen beſeelt alles was in ihren Kräften ſteht zur
Wiedergutmachnung zu tun jedoch dauernde Frondienfte zu
gunften der Entente abzulehnen

Baden hebt die Fwangswirtſchaft auf
Köln 15 Juli Die badiſche Regierung hat ſämtliche

Kommunalverbände ermächtigt die Zwangswirtſchaft von
Kartoffeln Oelfrüchten Schlachtvieh Fette Fleiſch Tabak
Flachs Hanf und ſonſtigen Geſpinſten aufzuheben Aufrecht
erhalten bleiben die beſtehenden Schlachtverbote

82 Fälle ſchwarzer Schmach
Seit dem kürzlich veröffentlichten Proteſt des Prinzen Max

von Baden ſind 56 weitere Vergehen farbiger franzöſiſcher Trup
pen zu unſerer Kenntnis gekommen nämlich 41 Fälle von RNoti
zucht Notzuchtverſuchen und Ueberfällen auf Mädchen und
Frauen drei Vergewaltigungen von Knaben elf Körperver
letzungen Bedrohungen Mißhandlungen Die Gefſamtzahl der
uns bekannten von deutſchen Behörden einwandfrei feftgeſtellten
Freveltaten ſteigt damit auf zweiundachtzig Wir äber
laſſen der Oeffentlichkeit das Urteil über die franzöſiſchen Ver
ſuche diefe ſchändlichen Zuſtände abzuleugnen und zu beſchönigen

Ortsgruppe Berlin der Heidelberger Vereinigung
Hans Delbrück Heinrich Herkner Johannes Lepſius Friedrich

Meinecke Graf Max Montgelas

Die Beteiligung an der Abſtimmung
Berlin 15 Juli Die geſamte ung inWeſtpreußen betrug Kreis Marienburg 90 Frogent

Kreis St uhm 84 Prozent Kreis Roſenberg 88 Prvo
Kreis Marienwerder 85 Prozent für das geſamte

bſtimmungsgebiet 87 Prozent Jm Kreiſe Marien
burg wurden von 20 342 r ten 18 040Stimmen im Kreiſe Stuhn von 29 238 mung
berechtigten 25 226 Stimmen im Kreiſe Roſenberg von
39 367 Abſtimmungsberechtigten 34 638 Stimmen im
Kreiſe Marienwerder von 31 947 Abſtimmungsberech
tigten 27211 Stimmen abgegeben die Geſamtzahl 3Abſtimmungsberechtigten betrug 120 804 die Geſamtzahl

der abgegebenen Stimmen 105 121

Dank des deutſchen Schutzbundes an ötfe Preſſe
Berlin 14 Juli Wolff Der veutſche Schutzbund

richtete an den Verein Deutſcher Zeitungsverleger und an
den Reichsverband der deutſchen Preſſe folgende Telegramme

An den Verein Deutſcher Zeitungsverleger Magdeburg
Der deutſchen Preſſe ohne Unterſchied der Partei gebührt ein
weſentlicher Teil des Dankes für den glänzenden Sieg des
Deuſchtums in der Oſtmark Dieſen Dank auch dem Verein
Deutſcher Zeitungsverleger abzuſtatten iſt dem deutſchen
Schutzbund dem die Vorbereitung für die Abſtimmung und
Heimbeförderung der Heimattreuen n ſt und Oſt

reußen oblag dringliche Pflicht Jnsbeſondere danken wir
ür das Verſtändnis das die deutſchen Zeitunsverleger der

Grenzſpende entgegenbrachten aus deren Mitteln die gewab
tigen Koſten für die Abſtimmungsvorbereitungen und Ab
ſtimmungstransporte gedeckt werden mußten und für die
Hilfe die ſie bei der Werbung für dieſe Grenzſpende uns
zuteil werden ließen Die zweite noch ſchwerere Aufgabe
die Abſtimmung in Oberſchleſien ſteht uns bevor auch
ſie kann und darf nicht anders enden als mit einem deut
ſchen 3 Wir ſind überzeugt daß wir auch in den kom
menden Wochen und Monaten nicht vergeblich an die Mit
arbeit der deutſchen Preſſe und der deutſchen Zeitungsver
leger uns wenden werden Deutſcher Schutzbund

An den Reichsverband der deutſchen Preſfe zu Händen
des Chefredakteurs Rippler Berlin

Jn dem Augenblick da in Oſt und Weſtpreußen die
deutſchen Flaggen hochgehen und die Abſtimmungsberech
tigten aus dem Reiche in Stolz und Zuverſicht die Heimkehr
antreten drängt es den deutſchen Schutzbund deſſen Auf
gabe die Vorbereitung der Abſtimmung und die Leitung der
deutſchen Werbung war vor allem der deutſchen Preſſe ohne
Unterſchied der Partei Dank zu ſagen für die unermüdliche
verſtändnisvolle und opferwillige Mitarbeit an dem großen
Werk W gebührt der Hauptanteil am errungenen S
der für Vaterland wiedergewonnenen Provinzen ualle die die an der Abſtimmung mitarbeiten dorſter nd

in dieſem Dank einig Noch ſteht uns freilich eine andere
r Aufgabe bevor nämlich die Oberchleſiens Der Schutzbund und ſeine gen
rechnen auch fernerhin auf die Hilfe der deutſchen Preſſe
Deutſcher Schutzbund

Pommerellen will wieder an Deutſchland zurück
Berlin 15 Juli Jn den letzten ſind bei der

Reichsregierung und beim Auswärtigen Amt Telegramme
der Bevölkerung der an Polen ohne Abſtimmung äbgetre
tenen Gebiete eingelaufen in denen die drin tteausgeſprochen wird alles daran zu ſetzen um e



in denen die Bevölkerung ebenſo wie in den Abſtimmungs
gebieten überwiegend deutſch iſt für Deutſchland zu retten

Daß man bei den Neutralen bereits einſieht welches
ungeheure Unrecht dem Deutſchtum durch abſtimmungsloſe
Abtrennung deutſchen Gebietes an Polen zugefügt iſt be
weiſt folgende Auslaſſung des Nieuwe Courant Der
deutſche Abſtimmungsſieg im Oſten ſei ſo überwältigend daß
die ganze Abſtimmung eigentlich ein Scherz geworden ſei
Man müſſſe ſich fragen ob die Abſtimmung nicht zu weit
nach Weſten gehalten worden ſei und ob ſie nicht beweiſe
V h zu Polen gehöriges Gebiet in Wirklichkeit deutſch

n müſſe

Funehmenöe Spannung zwiſchen Jtalienern und
Süöſlawen

wnris 16 Juli Eigene Meldung Aus Rom wirdgemeldet Die Vorgänge in Spalato haben ſich wieder
holt Eine nationaliſtiſche Kundgebung iſt mit einer ſüd
ſlawiſchen zuſammengeſtoßen Jm Verlaufe eines Hand
gemenges wurden zwei Perſonen getötet und dreißig ver
wundet In der Stadt ſind ſchwere Plünderungen vorge

Der Schaden wird auf 200 Millionen Lire 7 ge
t

Der amerikaniſche Admiral hat den Befehl gegeben daß
alle im Adriatiſchen Meer kreuzenden amerikaniſchen Schiffe
nach Spalato zu fahren haben Geſtern ſind das Schlacht
ſchiff Olympia und ein Kreuzer dort eingetroffen Geſtern
wurde erſt die Blockade von Spalato aufgehoben Der Be
fehlshaber der adriatiſchen Ententetruppen der Amerikaner
Andrews leitete ſofort eine Unterſuchung über die Vor
fälle ein Es hat ſich allerdings nach ſüdſlawiſcher Quelle
ergeben daß die ganze Schuld auf die Jtaliener falle die
die ſüdſlawiſche Bevölkerung am Namenstage des KönigsPeter durch die Herunternahme einer jugoſlawiſchen Fahne

aufgereizt hatten
Laibach 16 Juli Das hieſige italieniſche Konſulat hat

ſeine Tätigkeit eingeſtellt Die Jtaliener verſtärkten ihre
Truppen an der Demarkationslinie auch kommt es täglich
zu Zwiſchenfällen

Die in Prag weilenden Ententevertreter haben am
Donnerstag die Mitteilung erhalten daß Jugoſlawien wegen
der blutigen Vorgänge in Spalato und Trieſt an Jtalien
ein Ultimatum gerichtet hat

Deutſches Reich
Der Reichsernährungsminiſter über die Schmiergelderbei der Reichsgemüſeſtelle Der Ausgang des Strafverfah

rens wegen der Beſtechungen bei der Reichsgemüſeſtelle die
kürzlich die 7 Strafkammer des Landgerichts T in Berlin be
ſchäftigten iſt in der Oeffentlichkeit bemängelt worden Es
wurde lebhaft beklagt daß der Prokuriſt Plate von der
Reichsgemüſeſtelle der als Kriegsteilnehmer amneſtiert iſt
nun auch im ungeſtörten Genuß der 154 Millionen Mark
Schmiergelder verbleibt um die er das Reich geſchädigt hat
Indeſſen hat der Verein gegen das Beſtechungsunweſen Sitz
Berlin ſofort den Reichsernährungsminiſter darauf hinge
wieſen daß der Reichsfiskus als Träger der Reichsgemüſe
ſtelle die ungeſchmälerte Herausgabe der Schmiergelder auf
Grund der S 667 675 des Bürgerlichen Geſetzbuchs im Weg
der Zivilklage fordern könne Der Reichsernährungsminiſter

W e zugeſagt n dem Vereineteilt Für den Hinweis au e Rechtſprechung ſageich verbindlichſten Dank Jch teile durchaus d en Auf
faſſung daß es das Rechtsempfinden weiter Volkskreiſe ver
letzten muß wenn der Kaufmann Plate im ungeſtörten Be
ſitz der von ihm w Schmiergelder verbleibt und
bitte überzeugt zu ſein daß hier nichts unverſucht gelaſſen
wird um dieſe Beträge der Allgemeinheit zuzuführen

Der Einbruch bei Hindenburg Nach den Ermittlungen
der Polizei iſt nicht der geringſte Anlaß dafür vor
handen daß es ſich bei dem Einbruch bei Hindenburg um
ein politiſches Attentat handele Auch der Feld
marſchall ſelbſt iſt der Anſicht daß die Tat von einem Ge
legenheitsdiebe begangen worden ſei

Anterhaltungsbeilage der Saale Zeitung
Sonnabend den 17 Juli Jnhalt Meerkatz Roman von Fedor
von Zobeltitz Heimat Von Armin T Wegener Der Vater
der neueren Kinderheilkunde Die Macht der Verbraucher Buntes
Feuilleton Literatur

Max Klinger
Von Privatdozent Dr Kurt Gerſtenberg

Schluß
Manchmal glitt der bohrende grübleriſche Sinn Klin

zers in die Nähe eines kühlen wie anderer
ſeits manchmal auch die drängend ſchwüle Phantaſie ſelbſt in
die bedenkliche Nähe des Kolportageromans gelangte Aber
Klinger beſaß doch eine reine Sehnſucht über das Alltä lichehinaus und dieſe Sehnſucht machte ſeine Phantaſie ſtart und

flügelkräftig Aus der ſchwülen Welt der Dramen und
Leben die kraſſe nackte Wirklichkeit boten gelangte Klin

ger hinauf in ein Vorſtellungsreich nämlich das der Antike
deren geſteigerter Menſchheit er ſich nicht unmittelbar wahl
verwandt fühlte ſondern in deren Kreis er ſich durch ge
dankliche Arbeit den Eintritt erzwang Führer und Vor
bild wurde ihm Böcklin Aber Böcklin trug dieſe mythiſche
Welt in ſich ohne des beſtimmten Einzelſtudiums zu be
dürfen Geniehaft bevölkerte er ſeine Bilder mit Sinnen
weſen von mächtigen animaliſchen Jnſtinkten Klinger da
gegen ſtellte Akte und übertrug ſie in einen Raum und wie
dieſer Raum manchmal etwas luftleer wirkt ſo haben ſeine
Menſchen ein ausgeſprochen intellektuelles Gepräge Klin
ger hat mit großer Gewiſſenhaftigkeit unendlich viele Akt
zeichnungen gemacht brillante Zeichnungen die die Be
wunderung durch manchmal wie abſichtlich wirkende Schwie
rigkeiten in den Verkürzungen geradezu herausfordern Es
iſt eine Kunſt ohne Naivität niemals aber berechnend ſon
dern erwachſen aus überzeugter und ehrfürchtiger Geſinnun
für die Schönheit der Antike der er nachſtrebte Es iſt
merkwürdig wie ſelten Figuren und Landſchaft zu reiner
Harmonie gediehen ſind Meiſtens wird man die Diſſo
nanz ſpüren wie wenn man Sand zwiſchen die Zähne be
kommen hätte Geſtalten die ſeiner Phantaſte entſprungen
waren überhäufte Klinger mit vor der Natur beobachteten
Einzelheiten Figuren die groß kalt und feierlich wirken
in ihrer ſachlich erfaßten Plaſtik S er in Landſchaften
ein die von berauſchender Fülle kleinſtteiliger maleriſcher
Formgebung ſind etwa in den Radierungsfolgen der
BrahmsPhantaſie und Vom Tode Dem freien Spieleeiner raß geht auf Schritt und Tritt wie ein
Schatten eine bohrend ſcharfe wen nach Man ſieht
en Arbeiten an mit welch unerhörter Kraftanſtrengung
ſie wurden und man ehrt dieſen n iſtrielleicht auch etwas ſpezifiſch Deutſches die künſtleriſche

farbiger

Fortdauer des Streiks im Regierungsbezirke Köslin
Jm Regierungsbezirke Köslin dauert der Streik an Aus
ſtandsherde befinden ſeh in Köslin Schievelbein und im
Kreiſe Belgard Heute findet eine Verſammlung des Land
arbeiterverbandes in Köelin ſtatt welche Wiederaufnahme
der Arbeit im Kreiſe Köslin beſchließen ſoll Jn den anderen
Kreiſen verhandeln einige Güter mit den Arbeitern über die
Wiederaufnahme der Arbett

Müller Meiningen zukünftiger Landesgerichtspräſi
dent von Koburg Wie verlautet ſoll der Landtagsabge
ordnete und bisherige bayeriſche Juſtizminiſter Müller
Meinigen beabſichtigen ſich wieder ſeinem richterlichen
Beruf zu widmen Man ſpricht bereits davon daß er
für das neuzuſchaffende Landgericht Koburg als Land
gerichtspräſident auserſehen ſei

Keine Erhöhung der Perſonentarife Wie die Zweig
ſtelle Sachſen des Reichsvperkehrsminiſteriums mitteilt iſt diePreſſemeldung über eine ren der Perſonentarife auf

den Eiſenbahnen unzutrefſend Augenblicklich wird lediglich
an einer planmäßigen Reform der GKüter
tarife gearbeitet wobei allerdings eine etwaige Erhöhung
der Tarife für Güterbeförderung ins Auge gefaßt iſt An
eine abermalige Erhöhung der Perſonentarife wird aber
auf keinen Fall gedacht

Ausland
Slawenfeindliche Kundgebungen in Trieſt

Trieſt 15 Jul Eig Drahtbericht Von italieni
ſchen Soldaten und dem Pöbel wurde das Trieſter National
haus der Slowennen überfallen mit Petroleum übergoſſen
und angezündet ſodaß es gänzlich niederbrannte Alsdann
wurden die Trieſter Filialen der ſlowenniſchen und Lai
57 Banken geſtürmt und demoliert viele jugoſlawiſche
Geſchäfte geplündert die Druckerei des Slawenblattes
Edinoſt wurde zerſtört das gleichfalls ſlawiſche Hotel
Balkan von dem aus auf die Menge geſchoſſen wurde

mit Handgranaten beworfen und angezündet Später
rückten dann italieniſche Truppen ein und haben die Ord
nung wieder hergeſtellt Die Nachricht über die blutigen
Zuſammenſtöße in Trieſt hat ſich wie ein Lauffeuer durch
ganz Jugoſlawen verbreitet und dort die größte Erregung
hervorgerufen Jn Belgrad wurde der Miniſterrat zu
ſammenberufen der das Volk zur Beſonnenheit mahnte in
Agram wurden flammende Reden an das Volk gehalten in
denen die Leute aufgefordert werden ihre Muskeln zu
ſtärken und ſich bereit zu halten aber auf die richtige
Stunde zu warten Die Menge beantwortete dieſe Reden
mit den Rufen Es lebe der Krieg

Die politiſche Lage Finnlands
Helſingfors 15 Juli Eigene Meldung Der Miniſter

des Auswärtigen R Holſti empfing heute den nach Finn
land entſandten Sonderberichterſtatter des Dammertdienſtes
und machte ihm über die politiſche Lage Finnlands folgende
Ausführungen Die Friedensverhandlungen mit Rußland
gehen nur ſehr ſchwer vorwärtks Die 1918 in Berlin be
triebenen Friedensbeſprechungen wurden von ſeiten der
Ruſſen abgebrochen es herrſcht alſo zwiſchen den beiden Län
dern Kriegszuſtand Bei den gegenwärtigen Verhandlungen
in Dorpat ſtehen die ökonomiſchen Fragen im Vordergrund
während die territorialen Fragen auf Verlangen der Ruſſen
vorerſt zurückgeſtellt wurden Die wirtſchaftlichen Verhand
lungen berechtigen zu günſtigen Hoffnungen wenn auch nicht
zu verkennen iſt daß die Ruſſen ein falſches Bild der tat
ſächlichen Verhältniſſe haben So glauben ſe auf das Lotſen
werk mitſamt den Leuchttürmen und auf die militäriſchen
Liegenſchaften als ruſſiſches Staatseigentum Anſpruch er
heben zu dürfen Ein Teil dieſer Werte iſt immer finniſcher

Staatsbeſitz von dem übrigen muß infolge der tat
ſächlichen politiſchen Entwicklung angenommen werden daß
es ohne weiteres dem finniſchen Militärfiskus anheim ge
fallen iſt Jedoch iſt die finniſche Regierung zu einer Er
örterung der Frage bereit wie es mit den übergegangenen

Werten zu halten ſei Die kerritorfalen Fagpm laſſen ſich
weit ſchwieriger an Der Beſitz Oſtkareliens iſt eine natio
nale Forderung der Finnländer Auf einen Teil des
Petſchengebietes das den Zugang zum Weißen Meer dar
ſtellt muß das finniſche Volk aus zwingenden wirtſchaftlichen
wie auch politiſchen Gründen Anſpruch erheben Dieſer An
ſpruch vermag ſich auf alte Abmachungen insbeſondere auf
ein nichterfülltes Verſprechen Kaiſer Alexanders II vom
Jahre 1861 zu ſtützen Als Komplement dazu darf der von
den Ruſſen mittlerweile wieder umgeſtoßene Vertrag mit
der roten finniſchen Regierung vom Jahre 1918 immerhin
erwähnt werden Der zuſtande kommende Friedensvertrag
muß Finnland ſelbſtverſtändlich alle Bürgſchaften dafür
bieten daß ſich Rußland jeder bolſchewiſtiſchen Propaganda
in Finnland enthält da dieſe Agitation auch wenn ſie ſich
rein ſozialiiſtſch gebärdet nunmehr durchaus ruſſiſch imperia
liſtiſcher Natur iſt Mit Bedauern müſſen wir die durch die
Alandfrage verurſachte Trübung unſerer Beziehungen zu
Schweden vermerken die auf den Gang der Verhandlungen
in Dorpat nicht ohne Einfluß bleibt Wir verſtehen es nicht
wie das Rundtelegramm Tſchitſcherins in dem er darlegt
daß es betreffs der Alandsinſeln keine internationalen Doku
mente gäbe in denen Rußland auf ſeine Hoheitsrechte auf
die Jnſeln verzichte in Schweden mit Genugtuung aufge
nommen werden konnte Die von unſeren Gerichtsbehörden
vorgenommene Verhaftung zweier unſerer Mitbürger auf
den Jnſeln iſt durchaus eine innere Angelegenheit Finn
lands Die im Ausland verbreiteten Nachrichten über krie
geriſche gegen Schweden gerichtete Kundgebungen in fin
niſchen Städten ſind durchaus erlogen

Volſchewiſtiſche Offenſive gegen Rumänien
Wien 16 Fuli Eig Drahtnachricht Das ukrai

niſche Preſſebüro meldet daß zwiſchen Rowno demDnufeſtr und der rumäniſchen Grenze ein bolſchewiſtiſcher
Allgemeinangriff in vollem Gange ſei Der bolſche
wiſtiſche Plan die ukrainiſche Armee zum Uebertritt auf
polniſches oder rumäniſches Gebiet zu zwingen ſei ge
ſcheitert Moskauer Funkſprüche berichten über eine
große Offenſive gegen Rumänien weil angeblich in Beß
Deren eine antibolſchewiſtiſche Offenſive vorbereitet
werde

Der Vertrag von St Germain
Paris 16 Juli Die BVotſchafterkonferenz trat am

Donnerstag morgen unter dem Vorſitz von Cambon zu
ſammen Heute Freitag wird der feierliche Austauſch der
Ratifiketionsurkunden des Vertrages von St Ger
main ſtattfinden Ueberdies müſſen zwei Protokolle unter
zeichnet werden eins daß den Alliierten die Möglichkeit
gibt ſpäter zu unterzeichnen wenn einer von ihnen an der
Teilnahme der Zeremonie verhindert ſein ſollte und ein
zweites das Vorbehalte enthält betreffend die Nichtausfüh
rung gewiſſer Bedingungen des mit Oeſterreich getroffener
Waffenſtillſtandsabkommens

Griechenland und Bulgarien
Athener Blättermeldungen zufolge hat der Chef der

griechiſchen Militärmiſſion in Sofia an den Chef der
Jnteralliierten Kontroſlkommiſſion in Bulgarien einen
Proteſt gegen die Truppenbewegung Bulga
riens gerichtet iſt die die Unterſtützung Jafar Tayars be
zwecken ſollte Die griechiſche Miſſion fragt ob Griechen
land ſich auf Grund dieſer militäriſchen Maßnahme als im
Kriegszuſtand zu betrachten habe Die bul gar i ſche Re
gierung erklärte in ihrer Antwort auf die Beſchwerde es handelt ſich bei den Truppenbewegungen um
Schutzmaßnahmen gegen die Möglichkeit eines Einbruches
griechiſcher Banden in Bulgarien

e S an I reiniqi den Mund bio Jiogisch durch Sauerstoft
d löst Zahnsteinschmeckt

2An l PASTA köstlich erfrischend
rrrwwrrS hTätigkeit als ein Ringen als einen Kampf mit der Kunſt zu

empfinden Die müheloſe Leichtigkeit und ſprudelnde Reich
lichkeit im Schaffen des Genies iſt allerdings etwas anderes

Ein Aufenthalt in Paris 1883 86 machte Klinger zum
modernen Maler Wie alle modernen Bilder zeigen auch die
Klingers gegenüber aller früheren Kunſt eine Aufhellung
des Kolorits zarte und lichte Farben Das Hauptbild derZeit das Parisurteil zeigt wie Klinger auch hier Unmög
liches erreichen wollte er wollte Pleinäriſt ſein und doch
nicht von der Marmorfeſten Formgebung laſſen Jn einer
Beweinung Criſti aber heute in Dresden gelang Klinger
ein wahrahft großer Wurf Dieſes Bild von heroiſcher
Schlichtheit zeigt nordiſch blonde Menſchen die nicht in
lautem Pathos ihren Schmerz äußern ſondern in tiefem
inneren Harme an ihm tragen Es iſt vielleicht nicht merk
würdig daß dieſes aus urdeutſchem Empfinden geborene
Werk gerade in Rom entſtand denn in der Fremde hat
mancher erſt ſein eigenſtes Jnneres gefunden Klinger aber
hat dieſen inneren Stimmen nicht weiter gelauſcht und in
ſpäteren Werken wird man vergeblich nach ſolchen Tönen
ſuchen

Paris hatte Klinger zum Maler gemacht die r
Jahre 1889 93 machten ihn zum Bildhauer Mit aller
Macht warf er ſich auf dieſe ihm noch fremde Kunſt aber
als Plaftiker arbeitete er nur maleriſch wie er als Maler
einen plaſtiſch linearen Stil gepflegt hatte Es wiederholt
ſich hier was oft in ſeiner Kunſt zu bemerken iſt daß
nämlich Klinger Verbindungen W Elemente ver
ſuchte und an manchen Werken kann man geradezu demon
ſtrieren wie ihn der Verſtand immer wieder in andere
Richtung peitſchte Zu nur wenigen ſeiner prlaſtiſchen
Schöpfungen wie etwa dem Drama kann man Vergleichs
werte heranziehen von zeitgenöſſiſchen Plaſtikern wäre
dabei an Rodin zu denken die Mehrzahl ſeiner Plaſtiken
aber erfordern ihre eigenen äſthetiſchen Kategorien Die
Salome die ſo umſtritten wurde weil ſie zuerſt wieder die
Farbigkeit der Plaſtik brachte will nicht nur das Bild eines
ſolchen Teufelsweibes geben ren auch zugleich die Wir
kung dieſes Weibes in den beiden Köpfen am Sockel die in
ihrem brutalen Naturalismus genugſam ſagen daß ſie über
Leichen geht Als Plaſtiker hat Klinger weiterhin neue
wunderbare Möglichkeiten Tat werden laſſen Das bedeu
tendſte was er zu ſagen hatte iſt der Beethooen der
palbnackt auf einem Thryune ſitzt as man auch dagegen
ſagen kann es geht eine bedeufende und feierliche Wirkung
don dieſer Tempelfigur aus es iſt wirklich die Verkörperun
eines Heros der Muſik Mit ſehr kultiviertem Geſchmack ſi
et verſchiedene Materiglien gewählt die ſich zu koſtbarer

Wirkung vereinigen weißer ſchwarzer und braun

kenreichtum Klingers ausgequollen ier wie in den Spät
werken der Malerei wollte er das wahrhaft Große geben
aber er fand es nur auf dem Umweg indem er voetiſche
Philoſophie in Bildformen überſetzte Er rettete ſich in eine
kühle Gedankenwelt um groß zu ſein dem Leben gegen
über hat er immer nur unverhüllten kleinlichen Naturalis
mus geſehen Denn menſchlich iſt die Auffaſſung gewiß
nicht hoch die in ſo vielen Radierungsfolgen die erotiſche
Leidenſchaft des Weibes immer nur ſo behandelt wie ge
meine Augen ſie ſehen die engherzig in der Luſt nur die
kommende Schande erblicken die notwendig zum Untergang
führen müſſe Niemals klingt etwas an das die innere
Freiheit und Größe von Goethes Der Gott und die Baja
dere beſäße Dieſe ſehr gebildete Kunſt ſetzt jene Linie fort
die im 19 Jahrhundert mit Cornelius anhub und von Kaul
bach weitergeführt wurde Und ſo iſt das bezeichnendſte
Werk in Klingers Kunſt das Gemälde Chriſtus im Olymp
in der Tat ein großer Gedanke der weltgeſchichtliche
Perſpektiven eröffnet Der Sieger über das Heidentum ver
drängt die alten Götter aus ihrem Stammſitz aber kein
Kampf leidenſchaftlicher Mächte prallt aufeinander mit
wenigen ohnmächtigen Abwehrgeſten der innerlich Beſiegten
iſt es getan Nicht aus dem Bilde kann man es entnehmen
daß hier zwei Weltalter zuſammenſtoßen ſondern aus dem
Wiſſen um den Jnhalt deſſen mächtige Jlluſtration es dar
ſtellt Das Bild verlangt wieder nach dichteriſcher Jnter
pretation und die hat es dann auch durch Richard Dehmel
efunden Zu Seiten des Hauptbildes ſchließen ſich Schmal
elder an unten iſt eine vielfigurige Sockelſzene der Auf

ruhr in der Unterwelt angeordnet So wird das eigent
liche Bild mit Randeinfällen umgeben wie es der Brauch
der Graphiker iſt und wirkt ſelber wie eine ins Rieſenhafte
getriebene Zeichnung die mit den Mitteln der Malerei
ausgeführt wurde Wenn auch die Figuren der ſpäteren

eit bei Klinger an Saft und Fülle gewonnen haben ſo
ehalten ſie doch in ihrem ſcharf beobachteten Naturaglis

mus etwas was der wahren Monumentalität entgegen
wirkt Als künſtleriſche Leiſtung betrachtet zeigen Klingers
Werke ein merkwürdiges Doppelweſen und im letzten und
tiefſten Grunde einen inneren Zwieſpalt ethiſche
Leiſtung betrachtet aber bedeuten ſie etwas Ungeheures
nämlich den Sieg den eine idegliſtiſche Geſinnung
realiſtiſche ralen davongetragen hat Es bleibt be
wundernswert an Klinger daß er niemals war ge
macht bat a er nicht die Schönheit im h Sinne
in ſeiner idealen Kunſt gepflegt hat ſondern daß er immer
auf Charakter der Form drang U o ngers
künſtleriſche Tat nicht nur eine Angelegenheit der deutſchen

violekter Marmor dazu Onyx und Bronze Auf der Bronze
lehne iſt dann wieder jener litexariſch tiefſinnige Gedan

Kunſt geworden ſondern eine Angel t der deutſchenGeiſteskultur überhaupt und wird Geltung haben ſolangees a berke Sunn Ag ſuans
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Halle und Umgegenöd
Halle den 16 Juli 1920

Der Stäötetag zur Schullaſtenregelung
Der preußiſche Städtetag hat bei der Landesverſammlung

gegen die Unzulänglichkeit der im VolksſchullehrerDienſtein
kommensgeſetz geplanten Schullaſtenregelung Widerſpruch er
hoben Die Beſchränkung der Staatszuſchüſſe auf den Beſoldungs
aufwand der für je 60 Kinder erforderlichen Schulſtellen müſſe
unvermeidlich zu einer gewaltigen Belaſtung der Schulgemeinden
führen die von den um ihren finanziellen Beſtand ohnehin rin
nenden Städten nicht getragen werden könnte Solle nicht unſer
ſochentwickeltes Volksſchuleweſen von ſeiner bisherigen Kultur
ſöhe jäh herabgeſtürzt werden ſo müſſe der Staat ſich unbedingt
zu weitergehender Koſtenbeteiligung entſchließen Mit der be
abſichtigten Befeitigung der Wahl und Anſtellungsrechte der
Femeinden würde überdies eine jahrhundertlange für die Er
folge des preußiſchen Volksſchulweſens entſcheidende Entwicklung
abgebrochen werden Die Städte ſeien es gewefen die auf dem
Hebiet der Volksſchule Pionierarbeit geleiſtet hätten Schul
zygiene Handfertigkeitsunterricht Schulküchen Jugendſpiele
Förderklaſſen Hilfsſchulen uſw Vorausſetzung dieſer fortſchritt
fördernden Mitarbeit der Städte ſei natrülich ihre angemeſſene
Beteiligung an der Verwaltung und insbeſondere bei der Aus
wahl und Anſtellung der Lehrer

Der 35 deutſche Glaſertag findet am 26 und 27 Juli im
Wintergarten in Gera ſtatt Die Zeitzer Glaſerinnung wird
auf dem Verbandstage ſtark vertreten ſein als Vertreter der
re wird Herr Glaſermeiſter Welker an den Verhandlungen
ilnehmen

Provinzial Nachrichten
Beeſenlaublingen 14 Juli Berufung Pfarrer Paſchke

ſt zum 1 Oktober in die mit dem Ephoralamte verbundene Ober
pfarrſtelle in Tunnſtedt Kreis Langenſalza berufen

Wittenberg 15 Juli Erſchoſſener Felddieb Da
zie Beſitzer von Gemüſefeldern in dem Bezirk Rothemark außer
ordentlich ſtark unter Gemüſediebſtählen zu leiden haben be
ſchloſſen ſie Nachtwachen einzurichten um ihr Eigentum zu ſchützen
In der Nacht zum Mittwoch gegen 12 Uhr bemerkte der zur Wache
deſtellte Mann daß ſich 6 Mann über ein Gurkenfeld hermachten
Als dieſe auf den Anruf des Wächters eine drohende Haltung an
aahmen und gegen ihn vorgingen gab er einen Schuß ab worauf
einer der Diebe einen Klagelaut ausſtieß und zuſammenbrach Am
den Verwundeten nicht in die Hände des Wächters fallen zu laſſen
wurde er von ſeinen Genoſſen noch etwa 50 Meter mitgeſchleift
dann aber zurückgelaſſen Man fand ihn tot vor Jn der Nähe
des Toten wurde ein Ruckſack und zwei mit Gurken gefüllte Säcke
gefunden

Quedlinburg 15 Juli Vom Einbruch in der
5chloßkirche Ein mit Reinigen des Mühlgrabens beſchäf
ſigter Arbeiter ſtieß in der Nähe der Himmelsbrücke am Ditfurter
Weg auf mehrere Metallgegenſtände die ſich bei näherem Zuſehen
ils die Trümmer der beim Einbruch in die Schloßkirche in der Nacht
um 2 Mai geraubten kirchlichen Zinngeräte herausſtellten Die
alten Leuchter von 1806 waren in mehrere Stücke zerbrochen ein
Abendmahlskelch von 1904 vollſtändig zerbeult Von den gleich
zeitig geſtohlenen anderen goldenen und ſilbernen Geräten fehlt
noch jede Spur

Plauen 14 Juli Die Erwerbsloſen beſchloſſen in
riner ſtark beſuchten Verſammlung von der Stadt zwei Millionen
Mark als Beſchaffungsbeihilfe zu fordern von denen Ehepaare
400 Ledige 200 und jedes Kind 150 M erhalten ſoll

4 Leipzig 13 Juli Eine Zuckerraffinerie hatte
im Auguſt vergangenen Jahres von Deſſau aus zwei Wag

on s Zucker an einen Kommunalverband abgeſchickt die beiden
Waggons ſind aber nicht an ihrem Beſtimmungsorte angekommen
n Cöthen verſchwanden ſie ſie wurden über Halle nach Leipzig
erſchoben Hier ſind die beiden als Backobſt und getrocknete

Pi deklarierten Waggons dann zum Preiſe von je 165 000 Mk
zerkauft worden Das Wuchergericht Leipzig das kürzlich bereits
mehrere an der Schiebung beteiligte Perſonen zu erheblichen Geld
und Freiheitsſtrafen verurteilt hat verhängte jetzt über die haupt
beteiligten Schieber folgende Strafen über den Kaufmann Ernſt
Schneider vier Monate Gefängnis und 40 000 Mk Geldſtrafe den
Kaufmann Julius Ernſt Liebing drei Monate Gefängnis und

20 9000 Mk Geldſtrafe die Markthallengroßhändlerin Anna
Schmidt einen Monat Gefängnis und 30 000 Mk Geldſtrafe den
Heilmagnetiſeur Oskar Kabiſch einen Monat und 3000 Mk Geld
ſtrafe den Kunſtmaler Oswald Kugler 200 Mk Heldſtrafe

Erfurt 15 Juli Wegen Landfriedensbruch
begangen am 23 und 24 Februar 1919 in Weißenſee i Thür

hatten r dem hieſigen Schwurgericht zu verantworten Land
arbeiter Arno Kühn Fleiſcher Hermann Grimm Luiſe Sandrock
geb Stichling Landwirt und Schmied Paul Jakob Malergehilfe
Hans Schmitz ſämtlich aus Weißenſee und die ledige Eliſe Schell
bard aus Gera Sie find ſämtli n nicht vorbeſtraft Am
23 Februar fanden im Schützenhaus und Rathaus zu Weißenſee
Stadtverordnetenwahlen ſtatt Zwiſchen der bürgerlichen und
Linkspartei hatten ſich vorher öng Zeitungskämpfe abgeſpielt
Der Sieg bei den Wahlen ſchien ſich der bürgerlichen Partei zu
zuneigen Darüber kam es in der anderen Partei zu großer Er
regung Eine Menſchenmenge durchszog die Stadt und mißhandelte
mehrere Bürger An mehreren Häuſern wurden die Fenſter ein
geworfen Nach mehrtägiger Verhandlung wurde verurteilt

n L r 6 r S zu Sa e r dieige ellhard zu konaten Frau Sandrock und Ja zu1 Jahr und Schmitz zu 4 Monaten Gefängnis
Bad Ems Die vorübergehende Arbeitseinſtellung im Bade

und Brunnenbetrieb iſt wieder behoben Der Beſuch iſt in der
letzten Zeit außerordentlich rege geworden

Hildebrandshauſen 14 Juli Von einem Bullen
aufgeſpießt Ein ſchreckliches Ende fand Sonntag früh der
hieſige Schulze Guſtav Kaufhold Er trieb ſeinen Bullen von
dem bekannt war daß er ſehr bösartig iſt in den Grasgarten
Als der Bedauernswerte ins Haus zurückkehren wollte fiel ihn das
Tier im Rücken an und ſpießte ihn an den Hörnern auf Fürchter
lich zugerichtet fand man den ſo jäh ums Leben Gekommenen

Meiningen 15 Juli Der Gemeinderat bewil
ligte 2 Millionen Mark aus Anleihemitteln für Stockwerksauf
bauten Architekt Lutz wurde beauftragt mit den Hausbeſitzern
über Ausführung von S rksaufbauten in Verhandlung zu
treten und weitere Vorſchläge zu machen Zur weiteren Vorbe
reitung der Pläne wurde ein beſonderer Ausſchuß gewählt Der

Be e hat v rege de e n en Säftigung gegeben das am Eipſchlafen ſtehende Baugewerbevieder etwas belebt und auch das Vladtvild ein ſchöneres wird

Kunſt und Wiſſenſchaft
Kant Geſellſchaft S Kant Geſellſchaft hat eine neue ihre

ieunte Preisaufgabe Ludwig JaffsPreisaufgabe ausge
chrieben die von ihrem Mitglied und Mäzen Herrn Dr Ludwig
FJaffé geſtellt und dotiert worden 7 Thema lautet Die
naterialiſtiſche S sphiloſophie ErſterPreis 1500 Mk zweiter Preis 1000 Mk eventueller dritter Preis

jooo Mk Der erſte und zweite Preis können in beſonderen

n

GebäudeSia e ter h bau

auch zu einem zuſammengezogen werden Das
haben die Herren Geh Reg Rat Prof Dr Troeltſch Berlin Prof
Dr J JaſtrowBerlin und Prof Dr Hermann OnckenHeidelberg
übernommen Die näheren Beſtimmungen werden auf Wunſch an
Intereſſenten koſtenlos von dem ſtellvertr Geſchäftsführer der
Kant Geſellſchaft Prof Dr Artur Liebert Berlin W 15 Faſanen
ſtraße 48 verſandt

Max Pehyzld hat ſoeben ein neues 5aktiges Schauſpiel vollendet
Es trägt den Titel Ueber den Parteien und ſoll imkommenden Winter an einer erſten Berliner Bühne ſeine Ur
aufführung erleben

Hochſchulnachrichten

Der a o Profeſſor Dr Heinz Henſeler in Göttingen
hat einen Ruf auf den Lehrſtuhl für Tierzuchtlehre an der Tech
niſchen Hochſchule in München als Nachfolger des Geh Hofrats
Dr Leonhard Vogel erhalten Zum Rektor der Berliner
Techniſchen Hochſchule für die Amtszeit vom 1 Juli 1920 bis dahin
1921 iſt Geh Rat Prof Dr Robert Pſchorr Vorſteher des
Organiſchen Laboratoriums gewählt und beſtätigt worden Prof
Pſchorr ein geborener Münchener war Aſſiſtent bei Knorr un
E Fiſcher und habilitierte ſich 1901 an der Univerſität Berlin
wo er ſpäter zum Abteilungsvorſteher am chemiſchen Jnſtitut unda o Profeſſor ernannt wurde 1914 übernahm Pſchorr das Ordi
nariat der Organiſchen Chemie an der Berliner Techniſchen Hoch
ſchule als Nachfolger C Liebermanns Für den an der Uni
verſität Jeng neuerrichteten Lehrſtuhl für phyſikaliſche Chemie
ſoll Prof Dr Max Bodenſtein von der Techniſchen Hoch
ſchule zu Hannover in Ausſicht genommen ſein Ernannt
wurde der Berliner Privatdozent Prof Dr Artur Haſe
loff Sekretär beim Hiſtoriſchen Jnſtitut in Rom zum ordent
lichen Profeſſor an der Univerſität Kiel ihm wurde der durch
die Berufung des Profeſſors Graf Vitzthum v Eckſtädt nach Göt
tingen erledigte Lehrſtuhl der Kunſtgeſchichte übertragen

Soeben hat Prof Dr Fritz Berkner Direktor des Jn
ſtituts für Pflanzenproduktionslehre an der Univerſität Breslau
einen Ruf als Nachfolger von Geheimrat v Rümker an die
Land wirtſchaftliche Hochſchule in Berlin erhalten Profeſſor
Berkner iſt 1874 geboren Als Schüler Kühns und Märckers in
Halle promovierte er dortſelbſt bei Conrad in Volkswirtſchaft
Dann war er als land wirtſchaftlicher Lehrer zuletzt als Direktor
des Seminars für Landwirte in Königsberg Neumark tätig
1913 kam er als a o Profeſſor und Nachfolger von Rümkers
nach Breslau und wurde hier am 1 April 1920 zum Ordinarius
ernannt Außer ſeiner ſpeziellen Forſchungs und Lehrtätigkeit
auf dem Gebiet des Pflanzenbaues iſt er durch die praktiſche
Schule einer außerordèntlich mannigfaltigen volks und betriebs
wirtſchaftlichen Betätigung gegangen beſonders mit neuzeitlichen
Veröffentlichungen und Anregungen auf dem Gebiete der Fach
ausbildung des praktiſchen Landwirtes der Wirtſchaftsberatung
inneren Koloniſation und Reform des Hochſchulſtudiums der
Landwirte hervorgetreten

Muſikwiſſenſchaftliche Lehrſtühle Man ſchreibt
uns Die ordentliche Profeſſur für Muſikwiſſenſchaft in Heidel
berg iſt endlich durch den a o Profeſſor Dr Kroyer von der
Münchener Univerſität beſetzt worden Jmmer aber iſt noch
unentſchieden wer der Nachfolger des greiſen durch Krankheit
am Halten von Vorleſungen verhinderten Profeſſors der Muſik
wiſſenſchaft an der Berliner Univerſität Dr Kretzſchmar
werden wird Es wäre ſehr zu wünſchen daß das durchaus
nötige Erſatzordinariat zum Winterſemeſter endlich eingerichtet
würde

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

Keues aus Spa
Paris 16 Juli Eigene Drahtnachricht Nach dem

Petit Pariſien beſteht zwiſchen den Alliierten vollkommene
Einigkeit über die Verteilung der deutſchen Kohlen beſon
ders darüber daß Frankreich hierbei eine bevorzugte Stel
lung e ſoll Miniſter Simon s hat geſtern abend
um 7 Uhr eine längere Anterredung mit Millerand
und Lloyd George gehabt Die Kohlennote iſt noch
nicht endgültig revidiert Simons ſoll nach Privatmeldungen
aus Spa ihren Jnhalt in großen Linien anerkennen und
ſeine Befriedigung über den verſöhnlichen Ton der Note aus
gedrückt haben an glaubt daß die Note heute übergeben
und angenommen wird Die heutige Sitzung wird um 12 Uhr
beginnen Auf die Frage ob er an eine Unterzeichnung der
Kohlennote durch die Deutſchen glaube hat Lloyd George ge
antwortet Jch kann es nicht ſagen Miniſter Simons iſt ein

t vernünfſtiger logiſch denkender Gegner Es gibt aber
n der Konferenz auch andere Kräfte mit denen gerechnet

werden muß Jn anderen Konferenzkreiſen iſt man von
der Annahme der Note e reSpa 16 Juli Der franzöſiſche Miniſter für öffent
liche Arbeiten Le Troquet erklärte einem Sonderbericht
erſtatter der Agence Havas daß er von dem zwiſchen
den Alliierten abgeſchloſſenen Uebereinkommen bezüglich
der Kohlen ſehr befriedigt ſei Frankreich werde monat
lich 1,66 Mill Tonnen deutſche Kohle erhalten Jtalien
250 000 Tonnen Kohlen und Belgien den Reſt Das
Kohlendefizit Frankreichs werde dadurch auf 6 Millionen
Tonnen vermindert

Paris 16 Juli Der Vertreter des Petit Pariſtenin Spa meldet in Anbetracht des verwickelten Problems
und in Anbetracht deſſen daß die Das des Pro
tokolls in der Kohlenfrage lange Diskuſſionen in An
r nehmen müßte muß man darauf a t ſein da
der Auftrag die Geſamtſumme die Jahresſumme u
die hlungsweiſe feſtzuſtellen der Wiedergut
machungskommiſſidn übertragen wird die im
Begriff ſteht ihre Arbeiten zu beenden Louis Dubois
der Vorſitzende der Wiedergutmachungs Kommiſſion hat
es mir heute anvertraut daß ſich die Delegierten bereits
über den r und die verſchiedenen Kompenſa
tionen en e ie nötig ſein werden Die Deutſchen
würden daher eingeladen werden ihre Vorſchläge vor
zulegen Dieſe werden der Wiedergutmachungs Kom
miſſion überwieſen werden Unter dieſen Umſtänden
müßte die Konferenz in Spa am Sonnabend beendet ſein

Spa 16 Juli Havas meldet daß wenn die Deutſchen heute das Kohlenprotokoll unterzeichnen werden die
Konferenz die Erörterung der Wiedergutmachungsfrawieder aufnehmen wird Lloyd George hat den Wim ch
ausgeſprochen Spa am Freitag wieder zu verlaſſen

Vom deutſch franzöſiſchen Zwiſchenfall in Berlin

Berlin 16 Jnli Eigvormittag i Uhr i Wie t Sonate e Stehe e

ger r Pant r a n r verſtet worden der wie ſeſt Larde vorgehafte

am er

reisrichteramt des Kriminalkommiſſars Maslar haben auf die Synr des
Täters geführt der durch den Oberwachtmeiſter Schiller
vom Berliner Polizeipräſidinum feſtgenommen urde
e wurde in das Polizeipräſidinm gebracht
und dort verhört

Ein Abergriff der Alliierten in Oſtpreußen
Königsberg 16 Juli Eigene Drahtnachricht

Ueber einen Eingriff der alliierten Kommiſſion in die
dentſchen berichtet die Lötzener ZeitungDer aufſicteſührende eamte am Lötzener Amtsgericht
hatte einen als Polenagenten bekannten Bewerber um
ein preußiſches Stagatsamt nahegelegt auf ſeine Bewer
bung zu verzichten Darauf iſt der Richter auf die Dauer
der Verwaltung des Abſtimmungsgebietes durch die
alliierte Kommiſſion ſeines Amtes enthoben worden

Polniſche Rachfnucht
Poſen 16 Juli Der in Bromberg erſcheinende

Dziemnik Bydgoſki bringt an der Spitze ſeines Blattes
einen Artikel in dem er mit hervorgehobenem Nachdruck
ſchreibt auf keinen Fall werden wir die Abſtimmungs
komödie anerkennen und in unſerm polniſchen Gebiet
werden wir den Deutſchen dafür heimzahlen was ihre
Landsleute unſern Volksgenoſſen getan haben Mögen
die Deutſchen dann nicht ſchreien daß ihnen unrecht
geſchieht es wird nur die gerechte Wiedervergeltung ſein

Zuſpitzung des Streikes in Königsberg
Königsberg 16 Juli Eig Drahtnachricht Die

Streiklage hat ſich hier dadurch auf das äußerſte zuge
ſpitzt daß alle größeren Betriebe die vom Streik be
troffen waren darunter die beiden Zellſtoffabriken und
die Wagagonfabrik Steinfurt ihren ſämtlichen Arbeitern
gekündigt haben Die ſozialdemokratiſche Partei ſpricht
von einer Herausforderung der Arbeiterſchaft Die
Stimmung iſt ſehr erregt Die lebenswichtigen Betriebe
außer der Staatsbahn werden von der techniſchen Not
hilfe Königsbergs aufrecht erhalten

Sowjetrußland und Polen
Amſterdam 16 Juli Der Korreſpondent der Times

in Spa meldet wie berichtet wird hat Moskau die Bedin
gungen Lloyd Georges betreffend den Waffenſtillſtand mit
einer Ausnahme angenommen Die Sowjetregierung ſchlägt
nämlich vor daß die angeregte Konferenz nicht in London
ſonder in Breſt Litowſk abgehalten wird

General Wrangel weigert ſich
Amſterdam 16 Juli Die Times melden daß General

Wrangel auf die Nachricht von der engliſchen Waffenſtill
ſtandsanerkennung erklärt habe er weigere ſich beſtimmt
die Krim zu räumen und die Bevölkerung der Herrſchaft der
Bolſchewiſten auszuliefern

Abbruch der polniſchelitaniſchen Kämpfe

London 16 Juli Eig Drahtnachricht Nach hier
eingetroffenen Meldungen ſind Feindſeligkeiten zwiſchen
Litauen und Polen ausgebrochen

Amerika und die Brüſſeler Konferenz
Haag 16 Juli Nach einer Meldung aus Waſhington

teilte der Sekretär des Schatzamtes mit daß drei Vertreter
der Vereinigten Staaten in nichtoffizieller Eigenſchaft der
Konferenz in Brüſſel beiwohnen werden Dieſe drei Ver
treter ſind nicht berechtigt an irgend einer Abmachung über
die Schulden der Alliierten an Amerika teilzunehmen oder
Verpflichtungen für die Vereinigten Staaten in irgend einer
Hinſicht auf ſich zu nehmen

Rumänien will helfen

Paris 16 Juli Eig Drahtnachricht Rumänien
hat ſich den Verbündeten zur Verfügung geſtellt um
l nerliche Hilfe bei den Operationen in Kleinaſien zu
eiſten

v v vW Ö 222Schiffsverkehr auf der Saale
Mitgeteilt von der Rhederei der Saale Schiffer Akt Geſ Halle a S

Angekommen am 14 Juli 1920

Baromeier Millimeter
Thermometer Celſius
Relr Feuchtigkeit S

Wind 7 I S W W 1 G W W 1Maximum der Temperatur am 15 Juli 32 8 C
WMinimum in der t vom 15 Juli zum 16 Juli 13 2 C
Riederſchläge am 16 Juli 7 Uhr ens 0 mm

Offizieller Wetterbericht der SaaleZeitung
17 Juli Heiter trocken warm

c eeeeenneeeeeeererrwoere

Gewinn luszug
6 Preuß Südd 242 Preuß KlaſſenLolterie

l Klaſſe 2 Ziehungsteg S 14 Juli 1920e gaf le
Abtollungen

2 Gewinne zu 30000 M 1090768
2 Gewinne zu 10000 M 73 nne mm 500 M 70141
s Gewinne vo 400 M 14481 10007 68878

14 Gewinne zu 800 M 6689068 60o80e 81890 10s676 188682 14800
149373

18 Gewinne zu 200 M

a

a h an zweg80 Gewinne mu 200 383 68718 04971 96467 1383480
1601898 412866

volit el ad ortlichen rovinzialnachrinen Brinkma e dei n den Anzeigen
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Stenographie
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Wilh Baer Geiststr 41
C Lewin Steinweg 45
H Dittenberger

Händelstrasse 6
werTanz Unterrieht
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Teiln d Hochsch f Tz ,Beri

Amtliche
Vekanntmachungen

Jn das Handelsregiſter B
iſt heute bei der Aktiengeſell
ſchaft Chemiſche Fabrik

Griesheim Elektron
Werk Bitterfeld eingetragen
Der Chemiker De HeinrichSpecketer zu Griesheim a
W iſt zum ordentlichen Vor

ſtandsmitgliede ernannt
Der Oberingenieur Ernſt Wiß
und der Chemiker Dr Emil
Zacharias zu Griesheim aM ſind zu ſtellvertretenden
Vorſtandsmitgliedern in der
Weiſe beſtellt daß ſie in Ge
meinſchaft mit einem nicht
zur Einzelzeichnung berechtig
ten Vorſtandsmitgliede oder
mit einem Prokuriſten zur
Vertretung der Firma berech
tigt find Die Prokura
des Oberingenieurs Ernſt
Wiß und des Chemikers Dr
Emil Zacharias zu Gries
heim a M iſt erloſchen Den
Chemikern Dr Hermann

felden Dr Hans Rudloff

und Dr Max Jäger zu
Bitterfeld und Guſtav Pet
zold zu Offenbach a dem
Bergingenieur Guſtav
Weyer und dem Dr ing
Vichard Schall zu Bitterfeld dem Architekten Ste
phan Simon zu Griesheim
a M und den Kaufleuter
Hermann Subohm und
Fritz Kraus zu Frankfur
a M iſt derart Prokura er
teilt daß ſie in Gemeinſchaf
mit einem nicht zur Einzel
zeichnung berechtigten Vor
ſtandsmitgliede oder mit einem
Prokuriſten zur Vertretung
der Firma berechtigt ſind
Die S8 5 Abſ 3 6 9 Abſ1 und 4 10 orvf 1 und 2
11 Abſ 1 4 und S 13 Abſ
s und 4 14 20 Abſ 2 und
28 der Satzungen ſind in der
aus dem Protokoll vom S
Juni 1920 erſichtlichen Faſſung
abgeändert worden Die von
der Geſellſchaft ausgehenden
Bekanntmachungen erfolgen
jetzt im Deutſchen Reichsan
zeiger

Bitterfeld d 10 Juli 20
Preuß Amtsgericht

Familien 7 Nachrichten
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